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Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen –EAC/09/08

Programm Kultur

Organisation und Ausrichtung des alljährlich zu vergebenden Preises der Europäischen Union für zeitgenössische Popularmusik: 
The European Border Breakers Awards
1. Einleitung

Das Programm Kultur
 ist ein auf mehrere Jahre angelegtes Programm für Maßnahmen der Gemeinschaft im kulturellen Bereich, das Kulturschaffenden aller Sektoren (nicht-audiovisueller Bereich) und Kategorien offen steht.

Das Programm beruht auf Artikel 151 EG-Vertrag, der vorsieht, dass die Gemeinschaft einen Beitrag zur Entfaltung der Kulturen der Mitgliedstaaten unter Wahrung ihrer nationalen und regionalen Vielfalt sowie gleichzeitiger Hervorhebung des gemeinsamen kulturellen Erbes leistet.

Diese Aufforderung zu Einreichung von Vorschlägen ist dem Aktionsbereich 1.3 („Sondermaßnahmen”) des Programms zuzuordnen. Ihr Hauptziel ist die Auswahl einer Einrichtung, die im Jahr 2010 die Preisträger ermittelt, die Preisverleihung organisiert und ausrichtet und die Bekanntmachung der European Border Breakers Awards übernimmt. Mit ausdrücklicher Zustimmung der Europäischen Kommission könnte diese Einrichtung dann von Jahr zu Jahr die Preisverleihungen bis 2013 übernehmen.

2. Ziele und Beschreibung

Moderne Musik ist Teil der kulturellen Identität Europas und ein ausgesprochen wichtiger Wirtschaftsfaktor. Zeitgenössische Popularmusik wird vom nationalen Publikum geschätzt, das nationale Künstler hört und diese durch den Kauf von Tonträgern und den Besuch von Konzerten unterstützt. Für aufstrebende Talente ist es jedoch schwierig, ein Publikum außerhalb ihres Heimatlandes anzusprechen und in anderen Mitgliedstaaten Verkaufserfolge zu erzielen. Mit den European Border Breakers Awards werden Künstler ausgezeichnet, denen es gelingt, mit ihrem Debütalbum außerhalb des Landes, in dem dieses produziert wurde, ein großes Publikum zu erreichen. 

Die European Border Breakers Awards machen auf diese Künstler, ihre Texter, Komponisten und Produzenten aufmerksam und demonstrieren so, dass grenzübergreifende Erfolge auf dem Gebiet der zeitgenössischen Popularmusik in Europa möglich sind. Gleichzeitig wird dadurch die große kulturelle Vielfalt Europas unterstrichen.

Die im Rahmen dieser Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen ausgewählte Einrichtung muss in der Lage sein, folgende Aufgaben zu erfüllen:

(A) Erarbeitung eines Auswahlmechanismus’ für europäische Künstler/Gruppen im Bereich der zeitgenössischen Popularmusik, die ihr Debütalbum auf dem europäischen Markt veröffentlicht haben und außerhalb des Landes, in dem das Album produziert wurde, bemerkenswerte Platzierungen in den Charts erzielen konnten. Dabei sind die unten dargelegten Aspekte zu berücksichtigen.

(B) Ausrichtung einer angemessenen Veranstaltung für die Preisverleihung. Bei dieser Veranstaltung soll auf den grenzüberschreitenden Erfolg der Künstler hingewiesen, die Musik der Künstler gespielt, ein breit gefächertes, vielschichtiges Publikum angesprochen und die europäische Dimension hervorgehoben werden.

3. Zeitplan und Förderzeitraum

Die Bewerbungen für die Ausrichtung der Preisverleihung 2010 müssen bei der Kommission spätestens am 15. Oktober 2008 eingehen. 

Die zu kofinanzierende Maßnahme für die Ausrichtung der Preisverleihung 2010 muss spätestens am 1. März 2009 anlaufen. Der Förderzeitraum beginnt am Tag der Unterzeichnung der Vereinbarung durch die Europäische Kommission. Der Beginn des Förderzeitraums kann auf keinen Fall vor dem Zeitpunkt der Antragstellung liegen
. Vor dem 1. Januar 2009 angefallene Kosten werden nicht berücksichtigt.

Der Förderzeitraum beträgt für jede EU-Finanzhilfe jeweils maximal 12 Monate.

Die sich bewerbenden Einrichtungen werden voraussichtlich im März 2009 über den Ausgang des Auswahlverfahrens informiert.
Es ist geplant, dass die Empfänger ihre Verträge spätestens im März 2009 zur Unterzeichnung erhalten.

4. Verfügbare Mittel

Im Rahmen dieser Maßnahme stehen insgesamt Haushaltsmittel in Höhe von maximal 360 000 EUR für die Vorbereitung und Ausrichtung jeder einzelnen jährlichen Preisverleihung zur Verfügung. Der finanzielle Beitrag der Kommission darf 60 % der gesamten förderfähigen Kosten für Vorbereitung und Durchführung der jährlichen Preisverleihung nicht übersteigen(.

Die Gemeinschaftsunterstützung wird unter dem Vorbehalt gewährt, dass die administrativen und finanziellen Verfahren ordnungsgemäß abgewickelt werden.

Die hier genannten Beträge gelten vorbehaltlich der Bereitstellung der nötigen Mittel durch die Haushaltsbehörde. 

Die Europäische Kommission behält sich das Recht vor, nicht alle verfügbaren Mittel auszuschütten. 

5. Förderfähige Einrichtungen

Diese Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen steht öffentlichen oder privaten Einrichtungen mit eigener Rechtsform offen, die hauptsächlich im Bereich zeitgenössische Popularmusik tätig sind und nachweislich über eine mindestens zweijährige Erfahrung in der Organisation einschlägiger Aktivitäten und Veranstaltungen in diesem Sektor auf europäischer Ebene verfügen.

Zulässig sind Anträge von Einrichtungen mit Rechtspersönlichkeit und Sitz in einem der nachfolgenden Länder:

- den 27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union am 1. Januar 2007 (Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich, Zypern);

- den übrigen drei EWR-Staaten: Norwegen, Island, Liechtenstein;

- den EU-Kandidatenländern: Türkei, Kroatien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien;

- Serbien.

6. Vergabekriterien

Die zulässigen Anträge werden anhand der nachstehenden Kriterien beurteilt:

A.
Übereinstimmung mit den Zielsetzungen der Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen (0-8 Punkte)

· Art und Angemessenheit der Partnerschaften mit dem Musiksektor und Erfahrung in diesem Bereich;

· Art und Angemessenheit der Mechanismen zur Auswahl von Künstlern/Gruppen, die ausgezeichnet werden, auf der Grundlage quantitativer Kriterien und des in Abschnitt 2 der Leistungsbeschreibung genannten Verfahrens;

· Angemessenheit des Konzepts für die Preisverleihungsveranstaltung.

B.
Mobilisierungsfähigkeit im Bereich zeitgenössische Popularmusik auf europäischer Ebene (0-5 Punkte)

· Nachweis der Fähigkeit der Einrichtung, den europäischen zeitgenössischen Popularmusiksektor effektiv zu mobilisieren und insgesamt einzubeziehen (Komponisten, Texter, Musiker, Produzenten, Vertriebsunternehmen, Musikkritiker usw.). 

C.
Projektmanagement (0-5 Punkte)

· Fähigkeit zur Organisation, Koordinierung und Durchführung der verschiedenen Aspekte der Preisverleihung, insbesondere des Auswahlprozesses in Übereinstimmung mit den Zielen der vorliegenden Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen;

· Qualität des Arbeitsplans und der Planung einschließlich der Entscheidungsstrukturen und der Organisation von Partnerschaften mit dem europäischen zeitgenössischen Popularmusiksektor;

· Zweckmäßigkeit der Mittelausstattung im Hinblick auf die geplanten Aktivitäten.

D.
Kommunikationsplan und Öffentlichkeitswirkung (0-7 Punkte)

Das Ausmaß der Öffentlichkeitswirkung, der Verbreitung und der Nutzung der geplanten Aktivitäten wird anhand nachstehender Kriterien bewertet:

· Fähigkeit zur professionellen, öffentlichkeitswirksamen Ausrichtung der Verleihungsveranstaltung;

· Förderung der geplanten Maßnahmen insbesondere durch Nutzung verschiedener Medien (Internet, Broschüren, Printmedien, Hörfunk, Fernsehen usw.) zur Werbung für die Maßnahme bei den EU-Bürgern wie in Abschnitt 2 der Leistungsbeschreibung beschrieben;

· Sichtbarkeit der Europäischen Kommission in den gewählten Werbemedien und bei der Preisverleihungsveranstaltung;

· Relevanz und Qualität des „Medienplans“ in Bezug auf die geplanten Aktivitäten und das Zielpublikum;

· Anzahl der Personen, die (direkt oder indirekt) von den geplanten Aktivitäten erreicht werden (Zielgruppen, Besucher, Anzahl der Teilnehmer, der Leser usw.).

Die Projekte werden von einem internen Bewertungsausschuss der Europäischen Kommission bewertet. Die Projekte mit einer Punktezahl von mindestens 6 unter Kriterium A und einer Gesamtpunktezahl von mindestens 18 werden nach Rangfolge in einer Liste eingestuft. Anhand dieser Liste beschließt die Kommission über die Vergabe der Finanzhilfe.

7. Zusätzliche Angaben

Den Volltext dieser Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen und die Antragsformulare finden Sie auf der Website:

http://ec.europa.eu/culture/index_en.htm
Die Anträge müssen den im vollständigen Text der Aufforderung dargelegten Vorgaben entsprechen und auf dem vorgeschriebenen Formular eingereicht werden.

� Beschluss Nr. 1855/2006/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12.12.2006 (ABl. L 372 vom 27.12.2006).


� Artikel 112 der Haushaltsordnung.


( Artikel 113, 167 und 172 der Durchführungsbestimmungen.
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